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Parlamentarischer Vorstoss 

 

Vorstoss-Nr.: 164-2025 

Vorstossart: Interpellation 

Richtlinienmotion: ☐ 

Geschäftsnummer: 2025.GRPARL.362 

  

Eingereicht am: 12.06.2025 

  

Fraktionsvorstoss: Nein 

Vorstoss Ratsorgan: Nein 

Eingereicht von: Blatti (Oberwil i. S., EDU) (Sprecher/in) 

 
 

 

  

 
 

Weitere Unterschriften: 0 

  

Dringlichkeit verlangt: Nein 

Dringlichkeit gewährt:     

  

RRB-Nr.:  vom  

Direktion: Finanzdirektion 

Klassifizierung: Nicht klassifiziert 

Systemwechsel Individualbesteuerung 

Der Bundesgesetzgeber befasst sich derzeit mit einem Systemwechsel hin zur Individualbesteu-

erung. Dieses Modell begünstigt tendenziell Zweiverdiener-Ehepaare, kann aber Einverdiener-

Ehepaare sowie gewisse Selbständigerwerbende schlechterstellen. Für die Kantone stellen sich 

damit finanzielle, administrative und rechtliche Fragen – insbesondere im Hinblick auf mögliche 

Anpassungen des Steuergesetzes, der Informatiksysteme sowie der Ressourcen in den Steuer-

verwaltungen. 

Der Regierungsrat wird um Beantwortung folgender Fragen gebeten: 

1. Was würde diese Systemumstellung für den Kanton Bern bedeuten? 

2. Welche finanziellen und personellen Auswirkungen hätte diese Umstellung für den Kanton? 

3. Was würde das für die Steuersouveränität des Kantons Bern bedeuten? 

 

 

 
Verteiler 

‒ Grosser Rat 
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